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* Veränderung in der Geschäftsleitung *  
 
Bei uns steht eine grossartige Veränderung an, und wir möchten diese tollen Neuigkeiten gerne mit euch teilen.  
 
Seit dem 1. Januar ist die Geschäftsleitung der Gebr. Hilti AG um zwei sehr engagierte, kompetente und 
sympathische Mitglieder reicher. Wie es der Zufall so will, haben beide im Sommer 2007 ihre Karriere bei uns 
gestartet. 
 
Wir möchten sie euch hier nun gerne etwas genauer vorstellen.  
 
Unsere Freude ist gross, dass wir mit diesen Beiden eine geeignete und kompetente Nachfolgelösung gefunden 
haben und gemeinsam mit ihnen gestärkt in die Bau-Zukunft zu gehen. Wir wünschen euch Beiden viel Erfolg und 
weiterhin VIEL FREUDE AM BAUEN!  
 
* Unsere Geschäftsleitung seit 1.1.2023 * 
Kaspar Hilti * Christina Hilti * Nino Azzola * Philipp Baumgartner * Röbi Geisser * Benno Oehry *Köbi Steiger 
 
Christina Hilti  
 
Mit Tina haben wir eine Nachfolgelösung gefunden, die die Kontinuität der Eigentümerfamilie in der operativen 
Geschäftsleitung weiterträgt.  
 
Ihr beruflicher Werdegang  
- Gelernte Primarlehrerin und Schulische Heilpädagogin  
- Seit ihrem Eintritt bei uns im Jahre 2007 zuständig als Leiterin für die Abteilungen Personal, Lernende und 

Öffentlichkeitsarbeit und Mitglied im Verwaltungsrat 
 

Ihre Wirkungsfelder in der Geschäftsleitung 
- HR, Marketing, Kommunikation und Eigentümervertretung 

 
Tina, auf was freust du dich bei deiner neuen Aufgabe? 

 
«Ich freue mich darauf, nicht nur strategisch meinen Familienbetrieb in eine erfolgreiche Zukunft zu bringen, 

sondern noch vertiefter operativ die Firma mit den anderen Geschäftsleitungsmitgliedern mitzugestalten und 

mitentscheiden zu können.»  

Und was sind die grössten Herausforderungen, die deiner Meinung nach auf dich warten? 
 

«Für mich persönlich: Die verschiedenen Rollen und Erwartungen unter einen Hut zu bringen und ein geeignetes 
Gleichgewicht zwischen meiner Arbeit und meinem Privatleben zu finden. 
Für meinen Familienbetrieb sehe ich die Herausforderungen darin, unsere Familienwerte und Traditionen weiterhin 
im Betrieb sichtbar zu machen, ein guter Arbeitgeber und eine faire Partnerin zu sein, unsere Kundschaft mit 
bester Qualität zu betreuen, wirtschaftlich erfolgreich zu bleiben und unseren Betrieb nachhaltiger zu gestalten.» 
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Nino Azzola 
 
Nino hat seit seinem Wechsel in die Baubranche eine klassische Baukarriere gemacht und sich kontinuierlich 
weitergebildet. Mit seinem Baufachwissen von der Pike auf bringt er einen grossen Erfahrungsschatz in seinen neuen 
Aufgabenbereich ein. 
 
Sein beruflicher Werdegang 
- Ausgebildeter Kaufmann FZ 
- Zusatzlehre zum Strassenbauer EFZ 
- Eintritt bei Gebr. Hilti AG in 2007 als Strassenbauer 
- Weiterbildung zum Vorarbeiter Strassenbau 
- Weiterbildung zum Polier Strassenbau 
- Weiterbildung zum Bauführer (Techniker HF Strassenbau) 
- Seit 2018 Abteilungsleiter Strassenbau  
- 2020-2022 Intensivstudium (DAS) in KMU-Führung 

 
Seine Wirkungsfelder in der Geschäftsleitung 
- Digitalisierung, Prozesse und Innovationen sowie die Abteilung Strassen- und Tiefbau. 
 
Nino, was sind die grössten Herausforderungen, die deiner Meinung nach auf dich warten? 
 

« Neben den bekannten Herausforderungen, die die Baubranche zurzeit beschäftigen, wie z.B. steigende 
Energiekosten, Lieferengpässe, Ressourcenknappheit, Nachhaltigkeit und Fachkräftemangel, sehe ich v.a. die 
Digitalisierung in der Baubranche als Herausforderung. 
 
Die Nutzung moderner Technologien und Kommunikationsmittel eröffnen uns völlig neue Wege für das Planen, 
das Bauen und das Betreiben von Bauwerken. Building Information Modeling (BIM) und Smart Living sind längst 
keine Visionen mehr. Jetzt gilt es, die damit einhergehende Personalentwicklung richtig einzuschätzen und bei den 
nötigen Entscheidungen die richtige Balance zwischen Voranpreschen und Zuwarten zu finden.  
 
Etwas, das mir persönlich an der Baubranche besonders gut gefällt, ist, dass eine Kultur der Beständigkeit und der 
Traditionen herrscht. Das prägt die Veränderungsbereitschaft der Beteiligten, und wie alles, hat natürlich auch das 
Vor- und Nachteile. Alles Neue wird erst mal vorsichtig beäugt und muss zuerst den Beweis erbringen, besser als 
das Bewährte zu sein.  
 
Wir müssen bei den zu fällenden Entscheidungen darauf achten, unser Bau-Team mit ins Boot zu holen. Denn nur 
gemeinsam können wir die Aufgaben meistern, die auf uns warten.» 

 
Und auf was freust du dich am meisten? 
 

«Ich mag Menschen. Was mich jeden Tag aufs Neue motiviert, ist die Zusammenarbeit mit unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass wir gemeinsam kleine und grosse Projekte auf die Beine stellen und zum 
Abschluss bringen und dass wir miteinander die Gebr. Hilti AG voranbringen,  
 
Und ich freue mich darauf, neue Leute kennen zu lernen, mich mit ihnen auszutauschen und mich in den 
Gesprächen von ihnen inspirieren zu lassen.» 
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